
meine Sympathie mit den Jahren stetig wuchs. Zu 
ihm, der die Flügel entwarf und baute, zu seinem 
abwägenden Flug in der Mitte zwischen sengender 
Sonne und schlingendem Meer, den Horizont hoffend 
im Blick, wo Land kommen muß. (22) 

Die weitere Auseinandersetzung des Vaters mit sich selbst 
zerstört seine mühsam aufgebaute Schutzwelt und verdeutlicht 
die extreme Krisensituation des Sohnes. In seinem Tagebuch 
schreibt der Sohn von fünf Möglichkeiten: "Klapsmühle, 
Anpassen, Ausreisen, Suizid, Erfolg" (125). Entgegen der Ver­
mutung des Vaters reist der Sohn nicht aus. und die Anpassung 
scheidet bei der Radikalität seines Anspruchs auf die Unmit­
telbarkeit des Lebens auch aus. Doch es soll hier nicht verraten 
werden, in welche der verbleibenden Möglichkeiten der Sohn 
letzten Endes getrieben wird. 

Walther ist vor allem eine Art Dokumentation der Zeit in der 
DDR vor dem Herbst 1989 gelungen. Wie die 
Lebensbedingungen damals die Menschen in der DDR objektiv 
einschränkten, darüber weiß man im allgemeinen Bescheid. Will 
man es aber noch genauer wissen und vor allem, wie sich diese 
Bedingungen subjektiv auf die Menschen auswirkten, dann ist die 
Lektüre von Walthers feinfühlig erzähltem Roman nur zu 
empfehlen. Der subjektive Aspekt des Romans steht auch kei­
neswegs im Widerspruch zu seinem dokumentarischen 
Anspruch, denn Walther erzählt im Sinne einer "subjektiven 
Authentizität." Die Figuren von Vater und Sohn wirken echt, weil 
sie zweifelsohne auf dem Ferment seiner eigenen Erfahrungen 
entstanden sind. Dabei beschränkt sich Walther nicht nur auf 
diese Figurenkonstellation. Einer Reihe von anderen lebensnahen 
Figuren, deren Lebenslauf der Vater in seiner Reflexion auch 
nachgeht, vervollständigt das Bild der DDR vor der "Wende." 
Der Autor macht nicht nur die "Risse" in der Vater/Sohn-
Beziehung deutlich, sondern auch im damals scheinbar mono­
lithischen "Eis" der DDR. Daß dieses Eis so schnell schmelzen 
sollte, konnte Walther nicht ahnen. 

Der Roman soll diesen Frühling in der DDR beim Hinstorff 
Verlag erscheinen. Diese Entscheidung fiel wesentlich vor den 
Ereignissen im Herbst letzten Jahres und weist wieder einmal auf 
den Freiraum hin, den die DDR-Literatur damals schon hatte, 
Probleme öffentlich zu machen und sie zur Diskussion 
anzubieten. Die saubere Arbeit des Hinstorff-Lektorats in der 
Betreuung von nicht nur Franz Fühmanns Werk ist bekannt, und 
so werden die vielen Druckfehler der Galgenberg-Ausgabe sicher 
vermieden werden. 

Reinhard Andress 
Colby College 
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Mar t ina Langermann: Dieter Nol ls Die Abenteuer des 1640 
Werner Holt I. 

G ü n t e r H ä r t u n g : Volk ohne Raum von Hans G r i m m . 1655 

C . Berger, G . H ä r t u n g , U . Heukenkamp. L . K r e n z l i n , H . 1677 
Nalewski , D. Sommer, F Wagner: "Br iefe des Soldaten 
Helmut N . 1939-1945". 
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Hans-Georg Werner: "T rag i sch" . Zur kommunika- 389 
tionstheoretisch g e g r ü n d e t e n Best immung einer 
äs the t i schen Kategorie. 

Siegfried J. Schmidt: Erzäh len ohne Geschichte. F May- 397 
röcker oder ein Exempel einer konstruktivistischen 
Narratologie. 

O la f Reincke: Ü b e r l e g u n g e n zum Problem der Bewertung 406 
von p o p u l ä r e r Unterhaltungsliteratur. 

Norbert Dit tmar: Soziolinguistischer Stilbegriff am 423 
Beispiel der Ethnographie einer Fußba l lmannscha f t . 

Wolfgang Möt sch : Wortstrukturen und Phrasenstrukturen. 445 
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Gert rud Greciano: Von der Struktur zur Kultur. Ent- 517 
wicklungstendenzen im deu tsch- f ranzös i schen Phra­
seologievergleich. 

Dmit r i j Dobrovol ' ski j : Linguist ische Grundlagen für die 528 
c o m p u t e r g e s t ü t z l e Phraseographic. 

Wolfgang Engler: Die kleinen Erzäh lungen . Universalisten 537 
und Kontextualistcn im Streit um die Grundlagen der 
Menschenwissenschaften. 

Jochen Marquardt: Selbsterkenntnis und Verantwortung - 558 
Wirkungsstrategische Aspekte der Publizist ik Heinr ich 
von Kleists . 

VISITING LECTURERS 
Axel Schulze will be the visiting GDR-writer at the Department 
of Modern Languages of the University of Northern Iowa during 
Spring Semester 1990. 
Born in 1943 in Frose bei Aschersleben, Schulze began writing in 
his early twenties, encouraged by Gerhard and Christa Wolf. In 

January 1962 he took part in the first public Lyrikforum der DDR 
which was organized by Stephan Hermlin in the Akademie der 
Künste. From 1964 until 1968 Schulze studied in Leipzig at the 
Johannes R. Becher Literature Institute. His first volume of 
poetry Nachrichten von einem Sommer received the För­
derungspreisfür junge Literatur in 1968, the year Schulze joined 
the Schriftstellerverband der DDR. Since then he has been a stage 
director in Halle at the Landestheater and an advisor and copywri­
ter for the drama magazine Anregung, has travelled extensively in 
the Soviet Union (esp. in Georgia and Armenia), Poland, 
Czechoslovakia, Bulgaria, Romania and Yugoslavia, and has 
done many adaptations of the work of modern Soviet poets. 
Schulze has lived in Berlin since 1975. He was invited to the US in 
1981 by the International Writing Program. He regularly contrib­
utes essays and articles of criticism to Neue Deutsche Literatur, 
published by the Schriftstellerverband der DDR. 
Dr. Terese Hörnigk, author of a recent study on Christa Wolf, 
will be at Dickinson College from July 9 to July 27 for a Summer 
workshop on Christa Wolf. In late August she will be available to 
lecture on Christa Wolf at other institutions. For more informa­
tion, see CONFERENCES. 

Jens Reich, a founding member of New Forum Berlin, spoke on 
February 6 at the Paul H. Nitze School of Advanced International 
Studies. His was the fourth seminar and discussion in the series 
"Prospects for Democratic Reform in the German Democratic 
Republic" organized by the American Institute for Contemporary 
German Studies of Johns Hopkins University. Other lecturers in 
this series were Uwe-Jens Heuer and Matthias Wissmann. 

Dr. Klaus Hammer, Dozent für deutsche Literatur an der Techni­
schen Universität Dresden, langjähriger Leiter des 
Internationalen Hochschulferienkurses für Germanistik in 
Weimar nimmt an der Jahrestagung der AATG vom 22. bis 24. 
November 1990 in New Orleans teil und wird in der Zeit vom 22. 
Oktober bis Anfang Dezember 1990 an verschiedenen Univer­
sitäten und Bildungseinrichtungen der USA und in Kanada 
Vorträge und Seminare halten. Dr. Hammer, Mitglied des Schrift­
stellerverbandes und des Verbandes Bildender Künstler der DDR, 
hat zur deutschen Literatur unseres Jahrhunderts und vor­
nehmlich zur Literatur und Kunst der DDR gearbeitet, das 
Theaterlexikon und Dramaturgische Schriften des 18. und 19. 
Jahrhunderts, Werkausgaben und Dokumentationen zum Sturm 
und Drang, zu Wilhelm Heinse, Christian Dietrich Grabbe, Ernst 
Barlach, Paul Zech, Friedrich Wolf, Ludwig Renn u.a., sowie 
Anthologien von DDR-Literatur herausgegeben. Er bietet 
folgende Vortragsthemen an: das dramatische Werk Ernst Bar­
lachs und seine Wirkungsgeschichte; der Erzähler Paul Zech; der 
Dramatiker Friedrich Wolf; Ludwig Renns "Krieg" und seine 
Wirkung; die DDR-Prosa und -Dramatik der 80er Jahre-
Rückblick und Ausblick; Frauen schreiben über Frauen; der 
"andere" Roman: das Labyrinth als Bild und Bauform im DDR-
Roman; die "Kinder der Republik"—Bilanz der mittleren Auto­
rengeneration in der DDR; der Dramatiker und Erzähler 
Christoph Hein; der Erzähler und Publizist Stefan Heym u.a. 
Interessenten können sich an die folgende Adresse wenden: 

Dr. Klaus Hammer 
c/o Prof. Thomas Fox 

Dept. of Germanic Languages and Literatures 
Washington University 
One Brookings Drive 
St. Louis, MO 63130 

22 


